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Rundschreiben Strahlenunfall
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!
Sehr geehrte Schüler/innen!

Sehr geehrte Studierende!
Nachfolgend ein Auszug aus einem Rundschreiben des Bundesministeriums zu Ihrer Kenntnisnahme:

Zivilschutzmaßnahmen bei einem Strahlenunfall
im Schulbereich (Rundschreiben Nr. 18/2023 des BMBWF)
Wenn wir auch alle davon ausgehen, dass sich Strahlenunfälle nicht ereignen mögen, war es im Rahmen der staatlichen Zivilschutzmaßnahmen erforderlich, die vorliegende bundesweite Regelung zu treffen.

Im Alarmfall ist es Sache des staatlichen Krisenmanagements, entsprechende Informationen und Verhaltungsempfehlungen zu erteilen. Dennoch wird es auch wesentlich sein, in diesem Fall an den Schulen abgestimmt vorzugehen.

Für den Krisenfall ist folgende Vorgangsweise vorgesehen:

· Im Anlassfall treten sowohl das staatliche Krisenmanagement als auch das Krisenmanagement der Stadt Wien zusammen. Wien ist im staatlichen Krisenmanagement vertreten.

· Aufgabe des Krisenmanagements ist es, Informationen über die Lage und dementsprechende Verhaltungsempfehlungen/-anweisungen an die Bevölkerung herauszugeben.

· Die Entscheidung, ob eine vorzeitige Entlassung des Schülers/der Schülerin aus dem Unterricht erfolgen kann oder soll bzw. ob ein Aufenthalt des Schülers/der Schülerin in der Schule über das Unterrichtsende hinaus erforderlich ist, wird sich auf Grund der Empfehlungen des Krisenmanagements gegebenenfalls in Verbindung mit dem Vorhandensein einer ausreichenden Vorwarnzeit ergeben.
Bitte lesen Sie dazu auch das Merkblatt zur Abgabe von Kaliumjodidtabletten nach Kernkraftwerksunfällen, welches Sie auf unserer Homepage www.herbststrasse.at finden!
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